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Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Bornheim am Mittwoch, 26.06.2019, 18:00 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 48/2019 

  Nicht-öffentliche Sitzung  JHA Nr. 4/2019 

 
Anwesende 

Vorsitzender 
Keils, Ewald CDU-Fraktion  

Mitglieder 
Färber, Elisa FDP-Fraktion  
Flottmeier, Claudia Caritas  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Hochgartz, Markus Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Schmelzer, Stefanie Diak. Werk  
Tourné, Peter Dr. SPD-Fraktion  
Wiebe, Andreas CDU-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Pinsdorf, Dominik Stadtjugendring  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  

beratende Mitglieder 
Azrak, Maruan Leiter Jugendamt  
Eichhorn, Dimitri Stadtjugendring  
Lichius, Nicole Jugendamtselternbeirat  
Scheuer, Uta Schulen  

stv. beratende Mitglieder 
Fraccapani, Grazia Integrationsrat  

Verwaltungsvertreter 
Harzheim, Thomas  
Schier, Manfred Erster Beigeordneter  
von Bülow, Alice Beigeordnete  

Schriftführerin 
Nolden, Sonja  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Bauch, Michaela evang. Kirche  
Erb-Ruck, Katrin Agentur für Arbeit  
Gittel, Vanessa Kinder- und Jugendparlament  
Gomez, Catalina Stadtjugendring  
Halbach, Adi Diakon Kath. Jugendagentur Bonn  
Henseler, Wolfgang Bürgermeister  
Lindemann, Daniela Polizei  
Müller, Heinz UWG/Forum-Fraktion  
Nehring, Michael Dr. Justiz  
Pütz, Wolfgang Pfarrer Kath.-Kirche  
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Söllheim, Michael Parität. Wohlfahrtsverband  
Theis, Christiane AWO  
Wehrend, Lutz CDU-Fraktion  
Wiebe, Amy Marie Integrationsrat  
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

3 Einwohnerfragestunde  

4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 30/2019 vom 
02.05.2019 

 

5 Neubau Kita Dersdorf 347/2019-6 

6 Ausbau Kindertageseinrichtungen 379/2019-4 

7 Nutzung Containeranlage Hemmerich als Kindertageseinrichtung 346/2019-4 

8 Satzung der Stadt Bornheim zur Erhebung von Elternbeiträgen in Ta-
geseinrichtungen für Kinder und Kindertagespflege und Satzung der 
"Offenen Ganztagsschule" im Primarbereich 

362/2019-4 

9 Jahresbericht des Interkulturellen Frühstückscafés MamaMia 231/2019-4 

10 Jahresbericht Stadtteilbüro Bornheim 2018 325/2019-4 

11 Jahresbericht 2018 der Jugendberufshilfe, lernen fördern Kreisver-
band Rhein-Sieg e.V. 

365/2019-4 

12 Förderung von Familienzentren NRW im Kindergartenjahr 2019/2020 341/2019-4 

13 Antrag der CDU-Fraktion vom 14.05.2019 betr. Betreute Spielplätze 326/2019-4 

14 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

369/2019-1 

15 Anfragen mündlich  

 
 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Ewald Keils eröffnet die Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Bornheim, stellt 
fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Jugendhilfeausschuss be-
schlussfähig ist. 
  
Der Ausschuss beschließt auf Vorschlag des Vorsitzenden, 
die Tagesordnungspunkte 5 und 6 in der Reihenfolge der Tagesordnung zu tauschen.  
Der TOP 16 wird zusätzlich in die Tagesordnung aufgenommen. 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 4, 6, 5, 7 -15. 
 
Die Tagesordnung der nicht öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt: 
TOP 16, 16a -17. 
 
 
Stimmenverhältnis: 
- Einstimmig - 
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 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

Frau Sonja Nolden wurde bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

Es wurden keine Ausschussmitglieder verpflichtet. 
 

3 Einwohnerfragestunde  

Es lagen keine Einwohnerfragen vor. 
 

4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 30/2019 
vom 02.05.2019 

 

Der Jugendhilfeausschuss erhebt keine Einwände gegen die Niederschrift über die Sitzung 
Nr. 30/2019 vom 02.05.2019. 
 

5 Neubau Kita Dersdorf 347/2019-6 

Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung mit der Umsetzung der Variante – drei-
gruppiger Neubau in Modulbau als funktionale Ausschreibung. 
 
- Einstimmig -  
 

6 Ausbau Kindertageseinrichtungen 379/2019-4 

Die Verwaltung arbeitet derzeit an der Umsetzung verschiedener Ausbauprojekte für Kinder-
tageseinrichtungen. So neben den Projekten Dersdorf und Hemmerich, die jeweils in einzel-
nen Vorlagen zum Beschluss vorgelegt werden, insbesondere an folgenden Projekten: 
 

 Merten, Händelstraße 

 Bornheim, Secundastraße 

 Bornheim, Hexenweg 

 Bornheim, Maarpfad 

 Waldkindergarten 
 

In der Zeit zwischen Vorlagenerstellung und Ausschusssitzung stehen für all diese Projekte 
noch entscheidende Gespräche an und sind Erkenntnisse aus der Besichtigung verschiede-
ner Bauprojekte zu erwarten. Im Ausschuss wird zum aktuellen Stand dieser Projekte berich-
tet werden. Sofern weitere Beschlüsse notwendig werden, werden diese dem Ausschuss mit 
konkreten Ergänzungsvorlagen vorgelegt werden.    
 
Beschluss 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung und Interessenbekun-
dung des Trägers „Waldlinge“ im Hinblick auf die Übernahme der Trägerschaft für einen 
Waldkindergarten in Bornheim/Merten, Rüttersweg, zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig –  
 

7 Nutzung Containeranlage Hemmerich als Kindertageseinrichtung 346/2019-4 

In der Jennerstraße 61 in Hemmerich steht eine städtische Containeranlage, die zur Unter-
bringung von Flüchtlingen errichtet und bislang genutzt wurde. Die Verwaltung beabsichtigt, 
diese Unterkunft nicht weiter zu belegen und schlägt vor dem Hintergrund des äußerst drin-
genden Bedarfs an Plätzen in Kindertageseinrichtungen und den Schwierigkeiten, geeignete 



48/2019  Seite 4 von 6 

Räume kurzfristig zur Verfügung stellen zu können vor, die Containeranlage zeitlich befristet 
als Kindertageseinrichtung zu nutzen. Diese Maßnahme dient der Sicherstellung des 
Rechtsanspruches auf einen Betreuungsplatz.  
  
Hierzu hat die Verwaltung im Vorfeld bereits folgende Vorabstimmungen getroffen: 
- positive Bewertung der Lage des Containers und Außenbereiches für eine Kita-Nutzung 
- Begehung der Container hinsichtlich Anpassungsbedarfe für eine Kita-Nutzung 
- Begehung mit der Fachaufsicht des Landesjugendamtes hinsichtlich möglicher Anforde-

rungen an eine Betriebserlaubnis. 
 
Die erfolgten Prüfungen lassen eine zeitnahe Realisierung des Standortes für ein Betreu-
ungsangebot im Umfang von max. 35 Kindern im Alter von 3-6 Jahren (Gruppenform KiBiz 
III) zu. Hier kann ein wöchentlicher Betreuungsumfang von bis zu 35 Wochenstunden ermög-
licht werden. 
 
Die Einrichtung soll aufgrund der zeitnahen Umsetzung in städtischer Trägerschaft betrieben 
und als Dependance-Kita der städtischen Kindertageseinrichtung „Burgwiese“, Hemmerich, 
Burgwiesenweg 2, zugeordnet werden. Aufgrund der räumlichen Nähe werden Synergien 
genutzt, u.a. hinsichtlich gemeinsamer Leitung der Einrichtung, Konzeption, gemeinsamer 
Nutzung beider Außenbereiche, etc. 
 
Für den Außenbereich der Container Jennerstraße ist eine Nutzung des vorhandenen Plat-
zes neben der ehem. Schule vorgesehen. Mit der OGS der Grundschule Rösberg, die das 
Gelände in den Mittagsstunden ebenfalls nutzt, wird die Nutzung ebenso abgestimmt wer-
den, wie mit den übrigen Nutzern der ehemaligen Schule. Es ist beabsichtigt, das Außenge-
lände hinsichtlich der Einfriedung so zu gestalten, dass die Nutzung der asphaltierten Fläche 
des Dorfplatzes für Veranstaltungen weiter möglich bleibt. Erste Abstimmungsgespräche 
hierzu haben bereits stattgefunden. 
 
Bis zur Umsetzung sind weitere Prüf- und Planungsschritte notwendig, so z.B. die Begehung 
mit der Unfallkasse NRW, die Personalakquise sowie erforderliche Beschaffungen. Im Aus-
schuss wird der aktuelle Planungsstand mündlich ergänzt werden. 
 
Mittelfristig sieht die Verwaltung die Notwendigkeit, die Containeranlage nach vorübergehen-
der Nutzung durch Kita-Gruppen für die steigenden Bedarfe der OGS der Grundschule Rös-
berg weiter zu nutzen, bis eine räumliche Lösung für die OGS am Standort der Schule in 
Rösberg gefunden wird. Es ist davon auszugehen, dass die dann für die Kitanutzung herge-
richtete Anlage ohne weitere Änderung auch für die Zwecke der OGS genutzt werden kann.     
 
Beschluss Jugendhilfeausschuss 
Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung, 

1. die Containeranlage in Hemmerich/Jennerstraße für eine vorübergehende Nutzung 
bis zur Fertigstellung der Neubauten als Kindertageseinrichtung baulich anzupas-
sen. 

2. dem Ausschuss für Schule, Soziales und demografischen Wandel mit Hinblick auf 
die Raumanalyse der Grundschule Rösberg mit der Ganztagsbetreuung eine detail-
lierte zeitliche Planung vorzulegen.  

3. die notwendige Einfriedung des Platzes vor der Containeranlage so vorzunehmen, 
dass die traditionellen Feste und Veranstaltungen weiterhin im gewohnten Rahmen 
dort stattfinden können. 

4. die Nutzer der alten Schule und des Platzes in die Umsetzungsplanung angemes-
sen einzubeziehen und die Anwohner über die geplanten Schritte zu informieren.   



48/2019  Seite 5 von 6 

5. im Falle der Realisierung der Kindertageseinrichtung am Standort Jennerstaße mit 
der Kindertagesstätte „Der Spatz“ über eine mögliche Mitnutzung der Außenspiel-
fläche an der Pützgasse zu verhandeln. 

 
Beschlussentwurf Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel nimmt die Ausführun-
gen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

8 Satzung der Stadt Bornheim zur Erhebung von Elternbeiträgen in 
Tageseinrichtungen für Kinder und Kindertagespflege und Sat-
zung der "Offenen Ganztagsschule" im Primarbereich 

362/2019-4 

Beschluss Jugendhilfeausschuss 
 
Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung, eine neue Elternbeitragssatzung zu 
erarbeiten, die eine Zusammenführung aller drei Bereiche 

 Tageseinrichtung für Kinder, 

 Kindertagespflege und  

 Offenen Ganztagsschule im Primarbereich  
in einer Satzung beinhaltet.  
 
Der Entwurf der Satzung wird im Rahmen von Workshops mit den Beteiligten (Vertreter der 
Elternschaft, jugend- und schulpolitische Sprecher, Vertreter der Grundschulen, OGS-Träger 
und Verwaltung) vorberaten.  
 
Beschlussentwurf Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel beauftragt die Verwal-
tung, eine neue Elternbeitragssatzung zu erarbeiten, die eine Zusammenführung aller drei 
Bereiche 

 Tageseinrichtung für Kinder, 

 Kindertagespflege und  

 Offenen Ganztagsschule im Primarbereich  
in einer Satzung beinhaltet.  
 
Der Entwurf der Satzung wird im Rahmen von Workshops mit den Beteiligten (Vertreter der 
Elternschaft, jugend- und schulpolitische Sprecher, Vertreter der Grundschulen, OGS-Träger 
und Verwaltung) vorberaten.  
 
- Einstimmig -  
 

9 Jahresbericht des Interkulturellen Frühstückscafés MamaMia 231/2019-4 

 
- Kenntnis genommen -  
 

10 Jahresbericht Stadtteilbüro Bornheim 2018 325/2019-4 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Jahresbericht 2018 des Stadtteilbüros Bornheim zur 
Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
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11 Jahresbericht 2018 der Jugendberufshilfe, lernen fördern Kreis-
verband Rhein-Sieg e.V. 

365/2019-4 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Jahresbericht 2018 der Jugendberufshilfe des Trägers 
lernen fördern Kreisverband Rhein-Sieg e.V. zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

12 Förderung von Familienzentren NRW im Kindergartenjahr 
2019/2020 

341/2019-4 

Der Jugendhilfeausschuss benennt die städtische Kindertageseinrichtung „Sonnenblume“  
Walberberg, Margaretenstraße 10, 53332 Bornheim, für eine Weiterentwicklung zum Famili-
enzentrum NRW ab Beginn des Kindergartenjahres 2019/2020. 
 
- Einstimmig -  
 

13 Antrag der CDU-Fraktion vom 14.05.2019 betr. Betreute Spielplät-
ze 

326/2019-4 

Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung zu prüfen, ob und wie das Modell von 
betreuten Spielplätzen in Bornheim zur Entlastung der angespannten Betreuungssituation 
umzusetzen ist. 
 
- Einstimmig -  
 

14 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri-
gen Sitzungen 

369/2019-1 

Herr Azrak: 
zur Anfrage bezüglich. der  Absenkung der Altersgrenze für die Mitglieder des Kinder- und 
Jugendparlamentes als beratende Mitglieder im JHA  von 18 auf 16 Jahren: 
Das Landesjugendamt gibt den Hinweis, dass die beratenden Mitglieder nicht über die Ge-
meindeordnung definiert werden, sondern durch das SGB V. Demnach müssen stimmbe-
rechtigte Mitglieder über 18 Jahre sein. Dies gilt nicht für beratende Mitglieder, wie die des 
Kinder- und Jugendparlament.  
Das Rechtsamt empfiehlt, dies über die Satzung des Jugendhilfeausschuss festlegen zu 
lassen. 
Die Antwort der Kommunalaufsicht steht noch aus, sollten sie der Empfehlung folgen, wird 
eine entsprechende Satzungsänderung angestrebt. 
 

15 Anfragen mündlich  

Keine. 
 
  
 
 
Ende der Sitzung: 20:10 Uhr 
 
gez. Ewald Keils  gez. Sonja Nolden 
Vorsitz  Schriftführung 
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